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Status Straße / Standort Räume Aktuelle Kapazität Aktuelle Belegung Frei *

vorübergehend außer Betrieb Deller Straße 90 0 0 0 0

vorübergehend außer Betrieb Deller Straße 90 a 0 0 0 0

vorübergehend außer Betrieb Deller Straße 90 b 0 0 0 0

in Betrieb Dieker Straße 49 17 52 18 18

in Betrieb Düsselberger Str. 15 (RW I) 30 98 49 22

in Betrieb Düsselberger Str. 15 (RW II) 46 153 59 58

außer Betrieb Düsseldorfer Straße 141a 0 0 0 0

in Betrieb Ellscheid 9 42 30 6 18

in Betrieb Ellscheid 9 b 46 33 27 7

außer Betrieb Heidfeld 12 0 0 0 0

in Betrieb Heidfeld 14 10 8 6 0

in Betrieb Kaiserstraße 10 (HS Westfalen) 64 68 35 11

außer Betrieb Kaiserstraße 10 (HS Rheinland) 0 0 0 0

außer Betrieb Kaiserstraße 10 (Seminargebäude) 0 0 0 0

in Betrieb Neandertalweg 4 52 25 0 25

307 467 200 159

* Weitere Anmerkungen:

Hinweis: Die aktuelle Belegungskapazität /die tatsächliche Belegung unterliegt einer ständiger Veränderung und stellt eine Momentaufnahme dar.

Stand 01.02.2021

Der Wohncontainer der UK Neandertalweg 4 soll den veralteten Wohncontainer der UK Ellscheid 9 bis spätestens 2023 (Ende Betriebserlaubnis) ersetzen. Die Projektmaßnahme wurde in der Vergangenheit bereits 

mehrfach verschoben. Nach Fertigstellung der Sanierung der UK Deller Straße 90 – 90b könnte aus Sicht von Amt 50 ein Zeitfenster für den Vollzug bestehen.

Die aktuelle "Notfallunterkunft" (Neandertalweg 4) erfährt bereits längerfristig keine Nutzung. Eine rechtliche Verpflichtung, ein zusätzliches Gebäude als "Notfallunterkunft" für etwaige zukünftige Fluchtbewegungen 

vorzuhalten, gibt es nicht.  Es ist grundsätzlich ausreichend, wenn Reserven bei den Belegungsplätzen (Flüchtlinge) vorgehalten werden. Aus Sicht des Fachamtes ist dies im Falle der Stadt Haan etwa eine Richtgröße 

von min. 50 Belegungsplätze (Ca. 25 Räume).

Kapazitätsplanung städtische Unterkünfte zur Unterbringung von Flüchtlingen und Obdachlosen*

Die Berechnung der freien Kapazitäten erfolgt nicht durch die Differenz von Kapazität und Aktuelle Belegung. Hierzu ist darzulegen: 

Die maximale Kapazität ergibt sich aus der Summe der jeweiligen Soll-Belegung der einzelnen Räume. Es ist aber in der Praxis nicht immer möglich, diese Soll-Belegung für den einzelnen Raum zu erreichen. 

So wird beispielsweise eine Familie mit 3 Personen in einen Raum für 5 Personen eingewiesen, wenn kein anderer ausreichend großer Raum zur Verfügung steht. Die 2 übrigen Plätze der Soll-Belegung fallen somit 

als freie Kapazitäten weg. 

Der Effekt verstärkt sich mit der Anzahl und Größe der Zimmer entsprechend. Bei Einzel- oder Doppelzimmer ist die Soll-Belegung leicht zu erreichen, bei Familienzimmern jedoch nicht.

Darüber hinaus hat auch das gelebte Prinzip einer sozialverträglichen Belegung der Unterkünfte, zur Vermeidung einer mit sozialen Spannungen behafteten Belegungsverdichtung, Einfluss auf die freien 

Kapazitäten.
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